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2 


nl 
7 5 o- 
Zess._ € i =2 Wei.berfeind ne 
[) 
4 D NN 
wu pe zer Bu 
fesPD N) 
ger en ci 
je, 0 je das Prin_zesschen thut mir leid. se /ei_berfeind br ___ 
f) 
mn’ 
N ee = > = — = } 
R. Sy j var, ‚ = 
zahlt nur die Neu. ig - keit weit und breit. Ein Wei _ ber = 


u a 


=, = 


ha ha ha! Prin - zess -chen u 


== 
| 
Wei-berfeind nf ha ha ha!Prin.- zess_chen thut mir 
P. I — ee Er GET EN 
R {@5 ® = =: ® nd r 
„ES I 7 1 = | t 
feind ! Ein Wei = ber - feind ha ha!Prin - zess_chen thut mir 


== Zen 


| | . 
In — 

=: = 
brır 


Be er 
er 


2.Und leid bhrır, brrr ha,ha,ha, ha, brrr, 
= =j m: = 
leid brrr, brır —___ ha, ha,ha, ha, brır, brrr 
—— . = = — eh y\ m 
: U x w via 
em = 2,22, er —| 
leid brrr, brrr ha,ha,ha, ha, brır, brrr 
# 9 ® 
23}: 


#33 ER 
PR —— 


No 21, ” 


4llegro non troppo. 


ra kml, maNEr sammen zu 5 
VRENELIHS— ee H Bzm—rzzer | 
Ein Weiberfeind brrr, brrr! 32 


Wei_berfeindha, 


Sopran 
1 L eo: ° 
. Weiberfeind brrr rrr ! Ein Wei-berfeindha, 
in z IN FES 
£ De: - 
ats a? - 
N} ae a ur — ee oT e 
29,2 je eeee + 9- I NO} 


er ran 
KV u ge 


PIANO, 


a 


o Z 7 o- se 
° 
1 en 
7 N] mal 
v6 ®- See ii Te a 
RNIT =r 1 = 
ha,ha,ha!Prin-zess_chen thut mir leid. . Ein Wei-berfeind brrr, 
f) 5 N N N 
rar J=hjzlzme kepssulzeN N SI N NN Na 
GEerSSEE Be 
"ha,ha,ha! O0 je, o je, das Prinzesschen thut mir leid. SU Wei-berfeind brrr, 
ae #- 
Sete ve. | MIT 2 


Enz 


N 


| % 
Yan IT NN 7 = = 
‚4 3 N Dep - 
N Ge Do _ = = 
brrr'___ Ein Wei.berfeindha, ha, ha, ha!Prin _ zess-chen un mir leid! 


V 
brır!'__ Ein Wei.berfeindha, ha, ha, ha!Prin_ zess-chen thut mir leid! 


ie 
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DEN ZzzZ N® 3. 


> MOGSREUG 


PIANO. 


BESOoSeeen - 


flot-te deutsche Brüder, zo- gen mit-ein _ an- ne "h hie 
PFEIFLI. 5 sie und oh_ ne Säumentief ir’sWelschland zogen sie hin - 


= Are ar ee 
—E SESSIEEEE 


u 
Fr E 5 ee. 
N a 
| m 
==) in FE Ser 
E 7 = die schönsten Rei- se _ lie-der mtnt a lein Chor in Wald und 
im-mer hel_ler klang es von den Bäumen, im-mer süs-_ser mun-de _ te der 


on asssraname: 
N Des — N == Fe Z = 


Fe Fer 
: a ne a a Tu —— Here @- 
t Mr wi li [ } ” 
Es 27 2 2 .-*+ 5 „+ ce tTe 
$ | ER . MER | 
u + . ® [2 
I9%, get —® ad =. 2 
+ —e ee 1 — ZE ze 
m 


Zum T- T 
'E Br \ = = 
D. & # See 1 
6 ie | 
| Feld ! Widi,widi witt so ragen Sie — 
| Wein! Widi,widi witt wo findet ihr — 


= 

65 

n 

| 

| 

e 
Inuua 
I 


: = Y - H En i 
= - 7 Sen 1 a TE ı ; ’ 
6 a : ne Re wi- ; Sie: Eohelte = 


f = % _ hin so früh ? 
Fl. ” Due — Widi, wi_di witt wol heut’Quartier? 


Io, ts. — x 


f = S 
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Piu mosso. 23 


f ıswisstihr ja 


A AA 
Da 

= SFEFFE es 

Widi, wi-di witt ! Wi_di, wi-di witt ! 7 ıs wisstihr Ja bi be_ ne 

H A AN 

! N ®s —# 

M.If@ = SIE T 

zit 

\ ice, Piece.  Daswisstihr ja bi > EaTe 


es 


i_b pa-tri- a. No. ta - be_ ne wenn kein Weib ist. da! 


U bi be. ne i_ bi po- da. gra! 


Fr bi pa-tri- a. 
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D) 
Meno mosso, 


53 
N 
k 


Ss nn, 


Lumpus ! (entsetzt .) Der Lum-_pus ist ein 


MIERITZ. ) 
Sn er  —  —— 


en !'Welchein Ton! Ahnst dudennnicht was jener ist ? Fl. 


5 ‚ss ””ın $% 


p 
ne oe Per ar ei, = Hr > re _. I . . 
Jun - ker Spring-ins - feld ‚ so hat er sel-ber sich mir vor. ge stellt, wir 


e „tt .t 2 DEE TE: 
# ee 


SEPP 


+ un ” 


brav_ste Mann im röm’schenReich,das ist der Jun-ker Lumpus ! 
Lumpus lieb- te oft und viel, fast je-de hübsche Dir-ne! 


5522 


ir sind voll Rüh-rung 


Sn E_- va nicht er _ 
N SSeweimsriczssessee: 


Einz.ger nur der thut’s ihm gleich: ee Pum_pus. 
Pum_pus nie ein Weib ge_ fiel, er hü-tet sei_ne Stir_.ne. 


Lum-pus richt Freunde al- 14 - wei - len! 
schaffen wär, die Welt wär zum ver_kleck _ sen! 


= ken ee —# ie 5 = = 2 = Er =: = 
Denn du hast nichts und ich hab’ nichts, das 
Wir hät-ten ei - ne Rip-pe mehr und 


ee 


Sie kehr-ten ein ’z je-demKrug auf Borg sie lu_stig 
So oft das Herz von I be voll, zer- sprin-gen könnt es 


 SgsEzsoiez > = 3 


lass’uns red_lich thei _ len! 
kei_ne al. ten He. xen! 


26 


D. u F — 
zech-ten! So 
3 fi n\ 
Im_ mer. Freund 
Pf. Ze = Een = } 
—# 
Herr Lum-pus ei_nen De-gen trug, Air Ss ie ging fech_ten. So 
Wenn schon et-was zer- sprin-gen soll, zer-Springtdas Frau-en - zim _ mer. Freund 


i\ 


Tara e == 


fuh-ren sie im Land für_an Jun_ker und der Handwerksmann.Und je_der summt und 
Lumpus öf- ter hän.gen = Si der ver wünschten Lieb”. Doch Pum-pus riss ihn 


ZES’rPrr2 


fuh-ren sie im Land für_an der Jun_ker und der Handwerksmann.Und je-der summt und 
Lum-pus öf-ter hän-genblieb von a der ver- wünschten Lieb.Doch Pum-pus riss ihn 


EEE ee 


BurA im Wandern sei_ne eig/neWeis”. Lum, lum, lum, lum, Lumpen die machen 
der los und war sein Schmerzauch rie-sengross. Lum, lum, lum, lum, Lum-_pe und liebe 


een See 


brumt ganz leis’im Wandern sei_ne eig!ne Weis” 
wie_der los und war seinSchmerzauch rie-sengToss. @ tempo. 


eu wan | rall. | | | En 
ne ee 


fer_ner. 


= 
«& >, —- FE 
2 


Pum, pum, pum, pum, pum_pe mir hundert Gul-den, hundert | 
Pum, pum, pum, = pum-pe Pi nur keine Hör-ner, kei-ne 
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an 27 
FR N. Heno MmOoSSO, 


® s- 


Pum_-pus!Pum,pum, pum,pum,pum,pum, pum,pum, pum!Lumpus und 


rm s—PireeeieZee 


Gul_-den Lum-pus! | Pum,pum, pum,pum,pum,pum, pum, pım, pum! 
Hör.ner Lum-pus! 


Pum_-pus, ja für- wahr, bil- den ein ed_ les Brü_der- paaı 


ZES—sesse mer, =S 


Lumpus wol_be_ kannt, Jum-penund pumpen im gan-zen Land. Lum-pus und Pum-pus, ja für - 


m er 


MIERITZ. 


u 
_$ Ei 4: PTER 


= 
we; | — 
ren: ; eu 
oe, os, 
8 .B 
wahr, bil_den ed-les Brü-der_ paar, Lum_pus und Pumpus wol_be - kannt, Jum-pen und 


SEie>==>S SEissSs=>: 
Fa Harzer: D TE, 
RR | 


ar rz 
2 KiT,: As n* N 
f = | Fe u 
tt 5 
——| | = 
—— . — .— m en) I. 


I a 0 2 rue 


pum-pen im gan. zen Land! 


Hr Be z___ zo, 


pum_ 7 # en. zen Land! 


u. Buem ___ 


pum_pen im gan.zen Land! 


essen 


Bei_den un_ter - schei-den sich in Ei-nem nur ganz we _sent- lich. 


2. ic 


Nas 


pumpen im gan_zen Land! 


8 
MH. = 2 + F— 
pumpen im gan-zen Land! 


M. =; ee : — 


pumpen im gan-zen Land! 


29 


Moderato. 


DIETRICH. I = == Seesen 


Lum_pus und Pumpus, ja für-wahr,  bil-denein edles Brüder - 


’ 
= “> 
PFEIFLI. 1% = 2 = 


Lum_pus und Pumpus, ja für-wahr, bil-denein ed-les Brü_der _ 


jer”. < 5 
p\ [) az T h 
MIERITZ =: 3: 


Lum_pus und Pumpus, Ja für_wahr, bil_-denein ed-les Brü-der _ 


er 


PIANO. 


paar, Pum-pus und Lumpus wohl-be - kannt, lumpenundpumpen im gan_zen Land! 


= ise 


paar, Pum_pus und Lumpus wohl-be- kannt, lumpen und pumpen im gan-zen Land! 


Ser sz—=> = ir ei 


Lumpus wohl-be_ kannt, lumpen und pumpen im gan-zen Land! 


paar, Pum_pus und 


nn 


a 733 
— 2—- -.. 


Jfiacca N°A4., 


Copyright 1895by Aug.Cranz,Hamburg. 


30 


Allegro moderato. 5 Pr [: » 


! Quartett. 


PIANO. 


Ho_fe_ti_quette = mich in Ruh, — heut” Rare 
ea: 


Ppoco Br 


( poltert mit den Holzpantoffeln.) 


ee 


höl_zer_nen di-cke, di-cke,dack, di-cke, di_cke, ac klick, klack, klick 


hell in's Ge „Sicht en di-cke, di-cke dack, di-cke, di-cke dack, Fulda klack klick, 


(greift nach ihren Pantoffeln. ) 


F} 
Pr ag 
, en —h- 
dr De rer ee = fa 
"gg En Ze T ii 


klack Bei Hof, die Din_ ger drü _ cken frei _ lich, Ja; 
1. 
en Yezo ee 
un’ 7 - = 
Aha Tg } Focese mr "cv 
nG; a -___ tr} 


Sn g nz 
I) 
| [2 
En — Zu ne re 
Ser re mn me zu 
| | | | 


Tempo dx Menuetto. 


N Srzees=sis see 


A nn 
lebt man ganz ab _ scheu lich ! __ _|_ Da geht man wie in 
ge 
Seren 
Br I Ipe I IreP" | N 
74 Lee Beer nn I% He ; Sg 


Pin | e) [see een | mn 
2: Ye BE / CE 7 6 eat: 
| j Z “ « 77 3 r a __ 
f} IN 
vw ak NE? Er GEN DEgEEnE Teen were [messe] 
an N a Bes Der PS 
P. uG, Eee ep er Lei AnNp Br an 4 = or 
Fes-seln, da steht man wie auf Nes_seln und sitzt auf ho_ hen Ses _ seln recht 


steif,starr und stumm! Da we_deltman mit Fä-chern und schlürft aus goldnen Bechern,in 
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Andantıno. 
= a Pe | | 
De en) =: >= —, | 
be} | 
Doch zu_ wei_len scheint es mir, ich wär ein Bür- ger- mäd - chen, des 


by Ze ee 2 (ni 
ee Z —— 
Pvil. 
. . — 
28 —; 
= 49 ° 
| so” 


Va_ter_hau-ses ed_-le Zier,recht fleis-sig bei dem Räd e chen die 


I) ) 


LJEpe 


ee 


Spin - del schwirrt be - hend, ich spin - ne, spin _ ne, 


dllegretto. 33 


ke Wie DE er = : Birz =EE2 


horch ,horch,die Man-do_i_ ne klin_ gen 


Viol. solo. 


FH mn —L 
ri Nee 7 a = me } = „ 
ta PR tet nn “— z „ 
Und ah die Nacht ertönt ein Sin _ gen, mir wogt die Brust, die a _ them. 
Pr > r} mn en: 
a > en ERBE: = in { \ 19 2 Bi) 
7 H N 7 je meer} BE lb: 
AH Er Se] Sr nn en seres w— = 


BE 
ee Pe] ge 


1 Or: m — BE = 
DE? en = za 
zz ii = BEER Ber 
s ” 
Pen 
’ 
ER) 22 7 ITTREEBe » EEE ERREGER] NEE GE N “IR var = 
Mate ) Bir Eee Zema ai je [) KG HD 


7 
p der Hand ent_glei - tet 


lo _ se, ich lauschent _ zuckt auf dem Bal _ kon 


Bye 


. . Fi . . zer ® 
ich Prinzes_sin bin___, mir wird nie solch Glück er _ blühn 
BR ss. 
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= —— = ee: re —g == 
=] 


— das u; rn ach en Hof ists streng v Sr sehr 


Piu mosso. 


—=eSn Sr 


ver _ pönt; a - be heu _ te bin ich frei, brach die 


P. u =: ® z = HER. 04 ® = r se : 
I I = TE ] T = 
— === 7 — 
s- sel ie ent _ zwei! Hof _e_ti-quette lass’ mich in Ruh’ 
—47 
p 
3 —- - 


u Rn : hent” == ich mei _ höl _- zer- nen 


Su 


9 9- 
v-\ 
me] 
Rge2 rall, 
5 en a = ® e-2 E 
oe a 
di.cke, di _ cke, dack, ji _cke, di - cke, dack, klick klack, klick klack, 


eeesten 
| _° Seemmee 
f ee 

— @ ® 
Z Z 7 7 
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X 
are atempo. er Wo) is 
r Er 6 
Be a rn u Zu a Zu = ——— = 
a m ee nn 7 = zu =: 
meinst du viel-leichtdas schi_cke sich nicht lacht man dir e_ben 


m’, = f 

IA 

Ds —_--_ Si Br ra 
a tempo. ® | 


hell ins Ge dicke, di- cke, dack, di _cke, di che,dack, 


pe 


RE = f ® er Nee en 
as Br kr rn, en 


klick, klack, klick, klack, klick, klack, di_cke, di - cke,dack, di-cke, di-cke, dack, 


36 
N®5. Duett. 
‚ Moderato. 
VRENELL. (AP — >= =. Zi An =iE >= =: = 


Hast mich wirklich ganz und gar ver-ges _ sen? 


PIANO. 


Bist denn in Ge _ dan-ken nie ge_ses. sen? 


Pia | ser > = = = ] 


an Ge - dächtniss_schwund ! 


Lei - de so oft 


Hast du nie im Traum ge - 


Y = (Bersser 
Pie == 7 ni s F s ie = = | 
ar ee fi 

Nein Ge-dan - ken sind un. ge- sund! 


ie 


sehn dein Bäs _ chen, so recht pro_ per, fein und ne uud? 


| o | #& ee 
ee —G 
p p= 
——Z==iz: Fee 
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ara A IE] EBEN ren Fre „AZ GEN BEE FT Be. 6 || 
an LARBBEER ar De RE EEE BE 
Pf. a je) Smeedrn BET Ju r | #—4H4e- Fe f 
Ei, dass könn-te sein, denn sol - che Späss-chen sind er_ träg - lich nur im 
Fl. 
0b, 
+ 
1 
(N) 
IH co 
[_# 


+ 


er SH 


aNL 
” Yy 


Ich hab’ mein lie_ber Hans recht oft an dich ge - dacht und mir ein 


ge _ macht ! 


Bild von dir 
N 


Pf. 


Ei, ei, wie mal - test du mein Conter_fei ? 


PFEIFLI gespr. 
( Und was geschah 
denn da.) 


us 
£ sm =; == zZ — 
== 


ge_-steh’n, hab’ im Traum dich oft I n! sn 


Pf. 


Im Traum? 
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38 
Moderato. VRENELI. 


Du schlangst um ich den Arm so traut,hast mich so zärt-lich 


Be] 
= 5 du warst so voll Ge. fühl. Mir war dabei so 
= — @ > 
=: Sen -| 


Sei still! 


2  __ 


mach - te mich ein bis. chen scheu, die Sa-che war mir 


- —- wu 


Se | 


du woll-test dann ein Küss-chen gar_____ was dochnicht schieklieh 
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N = BD 
7 PN errre e) Ger 
SD EISEREEeFEERH ferenn) BERBELEN Da EBEN um Sir 
| 

war! Ich hab’mich g’wehrt,hab’ dich ge-kratzt, du -ber hiel_-testmich am Saum, 
rYb N VE SEE Teer rn EEE 
Fe Be 

Ph —————— 
ANY 
Fürwahr! 
De A a En 
en % == u 7 “— = ..— 
. vy “ee... -— 0. .- + -.-—e. 
= = = 
n ei 


Y Eu | men Se — 
' Geelnnen H ® 2 ° 


hast mich ge-hö-rig ab_ ge-schmatzt,lei-dernur im Traum! 


So, lie- berHans jetzt 


weisst du’s, gelt, wie ich dich mir hab’ vor - ge_ stellt, doch was du bist in 
’ 3 g 


V. = ==: = = =: 


Wirk _ lich_keit, du de ber Gott,dass seh’ ich heut”! 
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40 Allegro. 
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her_ ri-scher, stör_ ri-scher, när- ri-scher Kauz, ein Protz, 


mir grauts! Ein läp- pi-scher, täp- pi-scher,schwä-bi-scher Fant, mir 
er 

= 
w 


7% 


die gan. ze Hand! Dich ehr’ ich schon Mo - "res! Ver 


ee ee 
er 


lass’ dich da - rauf ! Ein Klatsch und Patsch da sitzt auf! Mein 
N 
& ce 
AL > = 5 
PmL X N 5 I + z ut 
= . —t ja Fre ri re 
3) 5 g# s- 
Pr W u pP .® 
a | r 
09 De 
>= = ==: —— 
rn 
| ı n et 
br H 1 3 I T si ! = 
\r > 1 + a -# Da 2 
2 Seen een = = ==2 5 
Lie_ber, das Bäs-chen,es trägtnoch das Hös-chen, du sitzt noch auf, 


Be ee ee 
9— 
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rm IeN 
a en nm EEE Ten rn I Fee —t 9 
vo es = Pe emonpessenengeenNten] 
V. ta ba 6 
IKK) v ” i ee 


Ba Ja, „ich werd’dich schon kriegen,den Trotz zu be - sie_gen,ver _ lass’ dich drauf! 


For Fe 


Nie wirst du mich kriegen,links lass’ich dich lie.gen,ver_ lass’ dich drauf! 


sans TE er Pau 


a ran 8 


ARD —y 
en 2: 


VRENELI. 
4llegro moderato 


Nun sag, an dich kommt jetzt die 


Du kommst mir stets wie ei- ne Landschaft 


a der rei.ne Thor! 


So ==: DE 


Gib Acht! Gib Acht! 


42 VRENELI spricht: Und 
was sahst du denn da? 


Moderato. 


GE 
wu) ET EEE ai 
BE ——] 
N o gross! 
=’ mE za Zuzısz zer yerzeNDBsEn IT BUCHE 4 
= Ben Bar un zu m nn m m 
Pf. RI —G m vn i mens ee 
Ich sah da-rin ein al-tesSchloss,demKöpfchenwarsso gross! 
{ Bam me mn 
3 3 erzenmn 
(& = EG 


V. r ee « es [ni 
sen 


So breit! 


Pf. 
IN 


Das Schlossthor klafft heu_sta_del _weit dein Göschehen war so breit! Der 


Schloss-thurm ragt vor mei. nem Blick,dein Näs-chen ist so dick ! 


| 
G- 


a 


Und zwei Ka-min mit schiefem Hang _— die Oh_ren sind so lang! Das 


2 I BE er Ere EP SEBEBEN EIREEREREEER 
Pf F4 I, er A re a BE De De 
17 W 


Gan_ze lag am Ber-ges-rand,schien mir dein Bu.ckelrundund fett, vorn a-ber war ganz 


fr ) LP) 17 N RN —— Be — el —nin a 
ee Eee ee 
” 


vr: Se SR id2 eat |»: 
En. 


een. nr 
)) w, ) 5 DO “fr . DD. 
N N 
„\essess Feen 
eh — =—e eg: va 
ich dich hab mir vor _ ge- stellt,doch was dubist in Wirk- lichkeit, er 
FE 


ee 
== 


dret _ te, ko - 
se = 
m. —@ 
n9- * 
6 
ee 
») e rn 
Pf. 1@ 7 H TG 
ket-te Per. son, ge_ ziert, ge _ schnürt das kennt man schon ! Recht 
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” 
trut [8 nix _- nut_zi- ger Fratz; mein Ey bei - 


nie mein Schatz! Da kriegt ich ver_ schie-de-nes it in den Kauf, 


dir g’wiss nicht auf! Mein theu-er_stes Bäs-chen,du 


2. nie die Hös_ chen, ich sitz nicht auf. = u 
| 


werd Sn schon Be gen,den Trotz schonbe - Sie-gen, 


nn 


T 
wirst mich nicht krie-gen,links lass’ich dich 
| | Far! | I- N | 
r3 Pi . | 
® 


73 
5 . 
t 


er © 


ET ILTZE 


+ + 


= 
rauf!Schwörst du noch so sehr 5 än-dert sich nicht mehr, ja du sitzt 
2 4 
: Se Be en Sms een > = = 
I Ss cezs_sessse en —- 
rauf!Schwörst du noch so sehr 5 än-dert sich nicht mehr, ja, ver - lass’ dieh da - 
Be an 
(A s + u 7 — 
i@ = ae ge = 
2 # ee te „> ” e = 
ey: 4 TE == nd £ »—-- 
i = == 
ri 
vr: === ) SsEseer er u — 
auf! Ma-chen wir ein End’ Him-mel sap-per - ment brechen wir nun ab Pap-per_-la-pa 


Dez vn BE SEE A EEE En =zzSsSsi Ss: = 


rauf !Ma-chen wir ein End’ Him_mel sap- per - ment brechen wir nun ab ee 


Dr ee EN FE EEE EEE GE BEE GEHE 
[7 N] Een m ana TE — 


’ . B = BEN 
IF % = a EZ 
u Ss ee 
papp!Ja,ver _ lass’dich da - rauf, ja ne _ lass’dich da - rauf, ____ dich 
Eon Bu se er en CE ESS 72 
=== ? == Se 
papp!Ja,ver_ lass’dich da_ rauf, ja ver - lass’dich da - rauf, —_———. dich 
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N°6. Ensemble und Duett. 


Moderuato. 


PIANO. 


Jet - zo muss die That ge_sche _ hen, naht euch sach -te 


auf den Ze _ hen, Jlaut_ los und im Takt, recht pünkt-lich und e - xact! 


Peer Sebeee 


£h’ die Beu. te uns ent_wi _chen, wird sie heim_lich an-geschlichen, frisch, an - ge - 


A se 1 #@ 
D. AI 9 ; — nn‘ a mm Dam mn mann» ma Sn am . 
As. Bu —u 5 ‘ 

He) 5 ) ber 7, 2 Zee, B 5 


7 4 4 7 7, 
an_.di_ ten!Lasst los anf der Stel-le! Sonst schick’ ich euch Al. le hin _ 


lun-ken!B 
4 > ® 


6} . ee 
2 e nd 
% En. e_ 
D. Ha B .— sm ı ; } | 
ab in die Höl-le! Das dir! Das dir! Lauft was ihrkönnt, dem Gal _ genihrden _ noch 
Bässe. -.- . nd 
E SS EEreIneeBeer 


Gna-de! Gna-de! Par-don'!Par-don! Das ist der Sa-tan in Per - 


ac ————— 


nicht ent-rinnt! Der wäl’schen 


h Ach, wie > ' u Sie er-wacht! 
ons ala | |.) 
2 z te tele 5 & Pal 
= Zy/BsE 
IN — 7 
er 3 3 3 
== nanm. == = =} 
® 12 „— - 96 —— 
e) v.3| Pr] ee7 | P 2 e | + E 2 . 
u c. zer, 7 zZ = 
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Te oe Pe Se 
A & Te IR 


141 


Prosa, 4dllegro vivo. 


> % PFEIFLI. 


gen 


“Wenn imStaatkein 
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KO — u I T vm | 
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l ) f d Hand d li ] fd Hand! E 

: jegt Ja auf der Hand, as liegt Ja auf der Hand! $ 
Br Er = me Sf SITE 
a — — = St4Ee = ” 
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jr rnZrzz m] 
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S— re —g „a z 17 
+ --— 
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_ PER oe. Se Ze - O 2 RR: @- 
Ear zes SZ 
- Pe Zn t 


a: 


Do) 


Hoff_nungspricht.Ja  ein_ mal 


iz 


s ’ . . Y 
so mag’s sein, so magssein. Auch in Ge 


kein _mal 


ist 


> 


=: 2: 
rs 


2 2 0 . 
nn 


ai 


— | f 
See ER en bee 2 | 4:0 
sse=>22 | 


c. 38818. 


151 


Ära = = — = es =] . = 
ar ‚nix. at Ten © Se ug 
T. ai - - -6 j 


Rd" SE= = 2: 
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feines, ai - nier_li ches Vre a ne 1, Ja, mein han _tier_li-ches, 


ach, so back_schier_li_ches ein_zi_ges Vre _ ne_li! Doch frag’ ich 


Fr ET, 


(© 
2 
I % da rempo. 
\o5= + + " : i = —e = IE nn m 
re « Le 5 Do ; 
P = Bam len Bee 
nın, was soll en Hunt Wie halt ich an ih re Hand ich 
+ > . 
a 


merie 


BE ee So |] 


den _- ke mir, es wä _ re hier dies mei _ ner = - be Ge _ gen-stand. Erst 
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\.cZ Fe en. Bi Ce ze ee 1" U VE” = « Si [® = ee] Ci = ] 
1: ge P\ L Fi ® 6- ”- —— 
kling, kling, kling, kling, kling, kling, kling, kling, 
tick, tack, tick, tack, tick, tack, tick , täck , 
e ” © } H u > m} \ 1 2 > “ 
2: m 
trinkt die_weil ihr dur. stig sind, so langes im Fas_ se gährt. Ein 
küs - se, wer da küs.- sen kann, so lang es Früh. line ist, 2 2 rzzWje 
K. E ee ==: 7 De ie: De ==. ze: U = S Tr an = 
M Wan —r a 4 w—_ 2 vi / an / [ u 
valLEn ÜE= J ı I . 
v ) y ” ) = 
kling, kling, kling, khng, kling, kling, kling, kling, 
tick , tack,, tick, tack, tick, tack, tick, tack, 
s & p . 


* 
kling, kling, kling, kling, kling, ae kling ! 
tick, tack, tick , ” tack, tick, tac ER tick! 


„UT PET U 
See = 
je - des Glück hat Sei - ne Zeit, der Durst nur - wig währt! 
schnell ach, rückt der Tag her-an, al _ 


K I = 
; N Ft 

[7 ı 1\ Er % 
ki, = Ss see ; u g . 


kling, ns RK kling, kling, kling, Kling! 
tick, tack, tick, tack, tick, tack, tick! 
AN 
AH 5 ® r u 2 
en Een on ee 
Gier . —p =: 
ee ee 
Feen En nn en = m 
mo 
V PEST N) N) 
We Pe | 
tick, tack ! s’konmt die Zeit all 
4 H 
a m m m, 
NE = Fee SER 
B) 7 
2.Zum wo man a mehr t, 
aE. L 
KR = 3 = = 
m. Se ==; 


tick, tack! s anne die Zeit al - 


Ze 


wo man nicht mehr küsst! 


j .. 
wo man nicht mehr küsst! 
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N 18. Ensemble. 


Moderato. PIZZIE 


von —————— =; SE - ===] 


Kommtnurherein und oh-ne Zagen. Ein 


PIANO. 


Pi. 


Leid geschieht hier kei- nemWurn! 


ee SEN Bene 
P Bass. /jer_ru-fen ist der 


sen T 4 f zum = 
=. = Sm zer ”- 
' 1 7 


Ist’s auch ge-heu_er ?Darfınan’'s wa _ gen? 


Tenor. 


| 


== 


PIZZI: RODOMONTE B 
Zze=i—-s:—-. Sie —i— 


Ein Mann vonGeistglaubtnicht anGeister ! Ein Mann derThatnicht re- ü-rirt! 


er er + er 
e 3: 


al _ te Thurm! 


| 


Gei_ ster Mei-ster, er _ hü- te, dass Bö _ ses uns pas_sirt! 


SS HER 


Gei _ Ster Mei-ster, ver - hü- te, dass Bö - ses uns pas-sirt! 
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? 


SEES 


Wir sind nun in 


der Gei- ster_höh _ le, (zott schüt-ze uns! re ar _ me See_ le! 


”-„”- m. 


Wir sind nun in 


u ie Es re == 
nn 


rn nn 


der Gei_ ster-höh _ le, Gott schüt-ze uns” re ar- me See_ le! 


PRINZESSIN. 


— — =: = 


DEBEN 


Fe 


HERZOGIN. Nun horcht ! 


I: ill: 
MP Aha Irhatiay 


— — i -_ 


Lasse 


LYDIA. 


RODOMONTE. 


irn 
— 


Nun horcht! 


” 


| 


mm 


—srSS2 


Was ihr zu thunhabt wisst ihr schon ! Wir ma - chen 


} 


GH Ee 


; Sopran. 


Nun horcht! 


O_ho! 


HERZOGIN. 


je ze oe: 


Ill 


+ = 
ses 


Ö- ho! Er meint mich ! 

A MIERITZ, 

Ida p — = 7 % = — I = | 
ID | 
O-ho! 

) jr 
Kay ee ==, > rs R selbe —h 2 
a8 jmzzail:] L + 7 I ® 

Re-vo-lWu-ti - on! Die al-te Schach-tel, die wird jetzt in aller Stil - le ab_ge - 

N ES ==) | ee Pen 
De a na Da mu TE! 

& ru nm: F Petz BT BZ. 
© PB- > e DE 1 

Ins , ir | ) 
IT 
Dy >—e - D N en be € m ar 
\ = == -b u = a Hr 
| | u 
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ve — —_—— == = - \ — | 


Na wart! 


HERZOGIN. 
t es - - 
& Trirzz=: = ee 


OIYDIA® Na wart ! 


u.M. : == =: 5 == | = = —— | 


va wart! 3% . 
Na PIZZL(£.5.) RODOMONTE. PIZZI(T.s. 
4 ggg ee 
R. pe zz me 
en dann seid ihr frei! Vom Geist be _ freit! Dannseidihr gleich! Al_le gleich 
A_DOP: N \ 
ud T IN = 
Kern: Ze — = | 
we) be 9 
ö Na wart! 
Bam ı | 
s I — — | a bei, ce = 
(Er ee 
=: 78 T 4 Ds » = Du 1 | s”_+# | 
| | 
I 


A RODOMONTE. . PIZZI(£.s.) RODOMO \TE. 
NA Zee mm yes (() —y % —54 
dumm !___ Und Brü_der-lich_keit! Und Li- der-lich _ keit herscht im 
A un . . | = 


ne z 

_ırall. _a tempo. e 

+ z m rat r 1 
ee 


te Zeit kommt wie_der in (Gang, wo hier das Glo- cken. 


Land ringsum! Die 


spiel er-klang.Es bim-mel-te so hell, sofein, weit in dasLandli - nein! Summ, 
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4Indantıno. 

(u NEE 

KH ı > ee 
R. 1, O Pen 

as De fg re een = 

summ, summ, summ, Ja, es klang so hell, ja, es 
D = 5 ee men] le + een 
Pr Sr === 
=] I T 
3 j 
Summ, summ, summ, summ, summ, Summ, summ, summ, 


summ , summ, Summ, vom Thurm in’s Land hin - 
— 3 = 
—— 2 3 
Summ, summ, summ , 


SE 


summ,Summ, summ, summ,summ, Summ;, summ, 


eg a  ——— = =ı 
= ———_u ee, E 1 
v.MIERITZ. _ a ad nz & 
Summ, Summ,sumn , summ, summ, swmnsumm, summ 
—; | 
—E + er =: ’ 
see i = | 
ein ! Ja, es 
F h 3; > = 
==] T 
+ u = € 
- 
ee Summ, summ,summ, summ, sumn, Summ 
t. a 
= 


- Ieeeleetitgr ne == E) 


Hört die Gei_sterstimmen, uns er_fasst ein Be-ben 


klang 50 hell, ja, es klang so fein, summ, summ, summ , 
| 
*- P-. j 
sunm, summ, summ, summ,sSummsumm,summ, summ, Summ, summ, Summ, 
. klang so hell, ja, es klang so fein, summ 
mw, ' 4 
w, 1 
Pr © za BEE 
1 “— — en m = | 
€ DT | £ De 2 | p j 
summ, summ, summ, summ,Summ,summ,summ, summ, summ , 
A N } | 
ww. Sm ? 
|sEsss====s> = 2-22 en 
wir sind um. ge. ben von Un _ ge- thü- men; Seht nur, wie sich’s regt ! 
ey — = 7 ae ——g ® + I HET BEE] en 
p 7 N Be: m = i | E e— =, 
, 7 p | 
wir sind um_ge- ben von Un _ ge - thü- men; Seht nur, wie sich’s regt! 
#» er 
ne eo ® 
I = P en 
A 1 ==; 
ge 
ah° 


. =E 
L. i 
vom Thurm in’s Land hin _. ein ! 
= en ee F 
— Salze N 
v.M.tfas: ® =: “ — EEE 8 n VER ER on | 
summ,summ , summ, summ, summ, summ, summ! 
vom Thurm in's Land hin _ ein! 
- — u Z ee : 
Fe 


| 
summ, summ, summ, m: 
JS fallen zu Fin 


See cn 


Es brummt und summt! Das sind die no: ster der 
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Wie es sich 


be_wegt! 


Es brummt und summt! Das sind die Gei-ster der 
2 \ ® be 2: 2 . 
= . rt 4 
a I 


E 2 8 
= ts se 
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RODOMOÖNTE. 
Gebt Acht, dem Spuck ist bald ein 


D= schüt_ze wis. 


- T— mm 
eg gen 


Gei -ster_höh- le, Gott schüt-ze uns. Alesrn. 


Gei _ ster- höh - 


Meaestosn . RODOMONTE. 


Ss 


Sieb’nUhr schon,dieZeitder 


Jliegro moderutn. 
PFEIFLI. 
4 E® ee Fr 4 
T T i — 
Seren T ni 
Sieb’n Uhr hat’< ge-schlagen, so 


Ze m 


hört undlasst euch sa_gen: StuhlundTisch,hört auf,zu ruh’n, schwingt dasTanzbein nun !__ 


F * 


= ee 
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Jllegro vivo. 


Moderato. 
ee 


4liegro vivo. 
PFEIFLI. 


== = 


Wei_-ber _ fein _ de, die 


== ——- 


das liegt ja auf der Hand. 


holt der Teu _ fel, das liegt ja auf der Hand, 
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HERZOGIN & LYDIA co! Sopran IM. ng 

bee 3; nz a er 
= = | ei) = = 
Wei _ ber - fein - de, die holt der Teu_fel, das liegt ja auf der Hand,das liegt 


DIETRICH & PIZZI co/ Tenor I. v. MIERITZ co/ Tenor H. RODOMONTE col Bass 1. 
De 2 ru 


es SGB mn em non man m u =: > 
Ser mir een en 


Wei_ ber _ fein - de, die holt der Teu-fel, das liegt ja auf der Hand,das liegt 


I Zug un SE 7507 
\e 


der Hand! 


NN 
| IS IxHaptin 
1 


| 


Ende der Operette, 


Eu 


ll 
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